
 

 

 

 

 

Änderungstarifvertrag Nr. 2  

vom 13.10.2022 

 

 

zum 

 

Entgelttarifvertrag GLG 

in der ab 01.03.2016 geltenden Fassung 

 
 

 

 

 

 

Zwischen 

 

 

 

der Gesellschaft für Leben und Gesundheit mbH (GLG) 

 

zugleich handelnd für: 

 

Klinikum Barnim GmbH, Werner Forßmann Krankenhaus 

Martin Gropius Krankenhaus GmbH 

Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH 

 

 

und dem 

 

 

Marburger Bund 

Landesverband Berlin/Brandenburg e.V. 

vertreten durch den Vorstand 

 

 

 

 

 

 

 

wird Folgendes vereinbart



 

2 

§ 1 Wiederinkraftsetzen gekündigter Vorschriften 

 

Der Entgelttarifvertrag GLG vom 1. März 2016 zuletzt geändert durch den 

Änderungstarifvertrag Nr. 1 vom 27. Juli 2020 wird mit Wirkung zum 1. Juli 2022 wieder in 

Kraft gesetzt. 

 

 

 

§ 2  Änderungen des Entgelttarifvertrages 

 

Der Entgelttarifvertrag GLG vom 1. März 2016 zuletzt geändert durch den 

Änderungstarifvertrag Nr. 1 vom 27. Juli 2020 wird wie folgt geändert: 

 

1. In § 7 Absatz 1 Satz 2 werden nach Buchstabe d folgende neue Buchstaben e und f 

eingefügt: 

 

„ e)  ab dem 01.11.2022 für die Arbeit an einem Samstag  

zwischen 13 und 21 Uhr      10 v.H. 

 

f) ab dem 01.01.2023 für Nachtarbeit     20 v.H.“  

 

   

2. § 7 Absatz 1 Sätze 4 und 5 werden wie folgt neu gefasst: 

 

„4Abweichend von Buchstabe f) beträgt der Nachtzuschlag für die Aktivzeit in der 

Rufbereitschaft 1,28 Euro je Stunde. 5Beim Zusammentreffen von Zeitzuschlägen nach 

Satz 2 Buchst. b) bis e) wird nur der höchste Zeitzuschlag gezahlt.“ 

 

 

3. § 9 wird wie folgt geändert: 

 

a) Nach Absatz 2 Satz 4 wird folgender neuer Satz 5 eingefügt: 

 

„5Ab dem 01.11.2022 gilt Folgendes - Wird die Arbeitsleistung innerhalb der 

Rufbereitschaft am Aufenthaltsort im Sinne des § 10 Absatz 6 TV-Ärzte/GLG 

telefonisch (z. B. in Form einer Auskunft) oder mittels technischer Einrichtungen 

erbracht, wird die Summe der Arbeitsleistungen eines Rufbereitschaftsdienstes 

auf die nächste halbe Stunde gerundet und mit dem Entgelt für Überstunden 

nach § 7 Absatz 1 TV-Ärzte Entgelt GLG bezahlt.“ 

 

b) Die bisherigen Sätze 5 bis 9 in Absatz 2 werden Sätze 6 bis 10. 

 

c) In Absatz 2 wird nach Satz 10 folgende Protokollnotiz eingefügt: 

 
„Protokollerklärung zu Absatz 2 Satz 5: 

Folgt auf eine telefonische oder mittels technischer Einrichtungen erbrachte 

Arbeitsleistung eine direkte Heranziehung zur Arbeit außerhalb des 

Aufenthaltsortes im Sinne des § 9 Absatz 2 Satz 3 TV-Ärzte Entgelt GLG, so 

wird diese Arbeitsleistung ausschließlich gemäß § 9 Absatz 2 Satz 2 TV-Ärzte 

Entgelt GLG berücksichtigt und nicht für die Summierung der Arbeitsleistung 

der Rufbereitschaftsdienste gemäß Absatz 2 Satz 5.“ 
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d) Nach Absatz 2 wird folgender neuer Absatz 2a) eingefügt: 

 
„1Ab dem 01.01.2023 gilt Folgendes - Ab der 9. Rufbereitschaft im 

Kalendermonat wird die Zeit der Rufbereitschaft mit 22,5% und ab der 15. 

Rufbereitschaft im Kalendermonat wird die Zeit der Rufbereitschaft mit 32,5% 

als Arbeitszeit gewertet und mit dem Entgelt für Überstunden nach § 7 Absatz 

1 TV-Ärzte Entgelt GLG bezahlt.  
2Ab dem 01.03.2023 gilt Folgendes – Bei teilzeitbeschäftigten Ärztinnen und 

Ärzten verringert sich die Zahl der Rufbereitschaftsdienste nach Satz 1 im 

Kalendermonat entsprechend dem Verhältnis ihrer individuell vereinbarten 

durchschnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit zur regelmäßigen Arbeitszeit 

vergleichbarer vollzeitbeschäftigter Ärztinnen und Ärzte. 3Verbleibt bei der 

Berechnung nach Satz 2 ein Bruchteil, der mindestens einen halben Dienst 

ergibt, wird er auf einen vollen Dienst aufgerundet; Bruchteile von weniger als 

einem halben Dienst bleiben unberücksichtigt. 

 

e) Nach Absatz 3 Satz 2 werden folgende Sätze 3 und 4 eingefügt: 

 

„3Ab dem 01.01.2023 gilt Folgendes - Ab dem 5. Bereitschaftsdienst im 

Kalendermonat wird die Zeit des Bereitschaftsdienstes folgendermaßen mit 

10% höher bewertet: 

  

Bereitschaftsdienststufe I bis zu 40 v.H.     80 v.H. 

Bereitschaftsdienststufe II mehr als 40 bis 49 v.H.  95 v.H. 

 
4Ab dem 01.03.2023 gilt Folgendes – Bei teilzeitbeschäftigten Ärztinnen und 

Ärzten verringert sich die Zahl der Bereitschaftsdienste nach Satz 3 im 

Kalendermonat entsprechend dem Verhältnis ihrer individuell vereinbarten 

durchschnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit zur regelmäßigen Arbeitszeit 

vergleichbarer vollzeitbeschäftigter Ärztinnen und Ärzte. 5Verbleibt bei der 

Berechnung nach Satz 4 ein Bruchteil, der mindestens einen halben Dienst 

ergibt, wird er auf einen vollen Dienst aufgerundet; Bruchteile von weniger als 

einem halben Dienst bleiben unberücksichtigt. 

 

f) In Absatz 4 Satz 1 wird nach Buchstabe c folgender neuer Buchstabe d 

eingefügt: 

 

„ d) für die Arbeit an einem Samstag zwischen 13 und 21 Uhr 10 v.H.“ 

 

 

4. In § 12 wird das Datum „1. Juli 2020“ durch „1. Juli 2022“ und das Datum „30. Juni 

2022“ durch das Datum „31. Januar 2024“ ersetzt. 

 

5. Die Anlage zu § 2 Satz 1 wird wie folgt ersetzt: 

 

− mit Wirkung zum 1. Juli 2022 durch die Fassung im Anhang 1, 

− mit Wirkung zum 1. Oktober 2022 durch die Fassung im Anhang 2, 

− mit Wirkung zum 1. Oktober 2023 durch die Fassung im Anhang 3, 
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§ 3 Inkrafttreten 

 
1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung zum 1. Juli 2022 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 treten 

die in § 2 aufgeführten Änderungen zu den jeweils genannten Zeitpunkten in Kraft; die 

Entgelttabellen (Anhang 1 bis 3) gelten jeweils ab den dort genannten Zeitpunkten.   

  

 

 

 

 

 

 

 

Eberswalde, den      Berlin, den   

 

 

 

 

_______________________ __    _________________________ 

Für den Arbeitgeber      Für den Marburger Bund 
Anhang 1 
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Anhang 1 

 

 

Anlage zu § 2 

 

 

 

 

 

Vergütungstabelle GLG 

 

Tabellenentgelt ab 1. Juli 2022 bis zum 30. September 2022 

 

 

 

Monatsvergütung GLG 

40 h/Woche 

 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

2. Jahr 

ab dem 

3. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

5. Jahr 

ab dem 

6. Jahr 

Arzt 

 

Strukturzulage 

 

4.606,04 €  

 

242,37 €  

 

4.848,41 € 

4.862,27 € 

 

256,25 € 

 

5.118,52 € 

5.052,88 € 

 

266,35 € 

 

5.319,22 € 

5.373,51 € 

 

282,75 € 

 

5.656,26 € 

5.757,22 € 

 

302,94 € 

 

6.060,16 € 

5.926,37 € 

 

311,78 € 

 

6.238,15 € 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

7. Jahr 

ab dem 

9. Jahr 

ab dem 

11. Jahr 

ab dem  

13. Jahr 

Facharzt 

 

Strukturzulage 

 

 

6.142,21 € 

 

323,14 € 

 

6.465,36 € 

6.653,44 € 

 

349,66 € 

 

7.003,09 € 

7.100,29 € 

 

374,90 € 

 

7.475,19 € 

7.356,51 € 

 

387,52 € 

 

7.744,03 € 

7.612,77 € 

 

401,41 € 

 

8.014,19 € 

7.852,60 € 

 

414,03 € 

 

8.266,63 € 

ab dem 

1. Jahr  

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

10. Jahr 
   

Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

7.612,77 € 

 

401,41 € 

 

8.014,19 € 

8.060,87 € 

 

424,12 € 

 

8.484,99 € 

8.426,64 € 

 

424,12 € 

 

8.850,76 € 

   

ab dem  

1. Jahr  

ab dem 

10. Jahr 
    

Ltd. Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

8.957,08 € 

 

470,83 € 

 

9.427,91 € 

9.444,78 € 

 

470,83 € 

 

9.915,60 € 
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Anhang 2 

 

 

Anlage zu § 2 

 

 

 

 

 

Vergütungstabelle GLG 

 

Tabellenentgelt ab 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023 

 

 

 

Monatsvergütung GLG 

40 h/Woche 

 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

2. Jahr 

ab dem 

3. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

5. Jahr 

ab dem 

6. Jahr 

Arzt 

 

Strukturzulage 

 

4.744,22 € 

 

249,64 € 

 

4.993,86 € 

5.008,13 € 

 

263,94 € 

 

5.272,07 € 

5.204,46 € 

 

274,34 € 

 

5.478,80 € 

5.534,72 € 

 

291,23 € 

 

5.825,95 € 

5.929,94 € 

 

312,03 € 

 

6.241,96 € 

6.104,16 € 

 

321,14 € 

 

6.425,30 € 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

7. Jahr 

ab dem 

9. Jahr 

ab dem 

11. Jahr 

ab dem  

13. Jahr 

Facharzt 

 

Strukturzulage 

 

 

6.326,48 € 

 

332,84 € 

 

6.659,32 € 

6.853,04 € 

 

360,15 € 

 

7.213,19 € 

7.313,29 € 

 

386,15 € 

 

7.699,44 € 

7.577,21 € 

 

399,14 € 

 

7.976,35 € 

7.841,16 € 

 

413,45 € 

 

8.254,61 € 

8.088,17 € 

 

426,45 € 

 

8.514,62 € 

ab dem 

1. Jahr  

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

10. Jahr 
   

Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

7.841,16 € 

 

413,45 € 

 

8.254,61 € 

8.302,69 € 

 

436,85 € 

 

8.739,54 € 

8.679,44 € 

 

436,85 € 

 

9.116,29 € 

   

ab dem  

1. Jahr  

ab dem 

10. Jahr 
    

Ltd. Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

9.225,80 € 

 

484,95 € 

 

9.710,75 € 

9.728,12 € 

 

484,95 € 

 

10.213,07 € 
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Anhang 3 

 

 

Anlage zu § 2 

 

 

 

 

 

Vergütungstabelle GLG 

 

Tabellenentgelt ab 1. Oktober 2023 bis zum 31. Januar 2024 

 

 

 

Monatsvergütung GLG 

40 h/Woche 

 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

2. Jahr 

ab dem 

3. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

5. Jahr 

ab dem 

6. Jahr 

Arzt 

 

Strukturzulage 

 

4.862,83 € 

 

255,88 € 

 

5.118,71 € 

5.133,34 € 

 

270,54 € 

 

5.403,87 € 

5.334,57 € 

 

281,19 € 

 

5.615,77 € 

5.673,08 € 

 

298,51 € 

 

5.971,60 € 

6.078,18 € 

 

319,83 € 

 

6.398,01 € 

6.256,77 € 

 

329,16 € 

 

6.585,93 € 

ab dem 

1. Jahr 

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

7. Jahr 

ab dem 

9. Jahr 

ab dem 

11. Jahr 

ab dem  

13. Jahr 

Facharzt 

 

Strukturzulage 

 

 

6.484,64 € 

 

341,16 € 

 

6.825,80 € 

7.024,37 € 

 

369,15 € 

 

7.393,51 € 

7.496,13 € 

 

395,80 € 

 

7.891,93 € 

7.766,64 € 

 

409,12 € 

 

8.175,76 € 

8.037,19 € 

 

423,79 € 

 

8.460,98 € 

8.290,38 € 

 

437,11 € 

 

8.727,49 € 

ab dem 

1. Jahr  

ab dem 

4. Jahr 

ab dem 

10. Jahr 
   

Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

8.037,19 € 

 

423,79 € 

 

8.460,98 € 

8.510,26 € 

 

447,77 € 

 

8.958,03 € 

8.896,42 € 

 

447,77 € 

 

9.344,19 € 

   

ab dem  

1. Jahr  

ab dem 

10. Jahr 
    

Ltd. Oberarzt 

 

Strukturzulage 

 

 

9.456,44 € 

 

497,08 € 

 

9.953,52 € 

9.971,32 € 

 

497,08 € 

 

10.468,40 € 

    

 

 
 


